
¥ Paderborn-Elsen (BBr). Am
kommenden Sonntag kann es
der Elsener Luftgewehr-Bun-
desligamannschaft in Hamm
gelingen, bereits nach gut der
Hälfte aller geschossenen Wett-
kämpfe die Finalteilnahme zu
sichern.

Am Samstag wird Elsen zu-
nächst gegen Nordstemmen, am
Sonntag gegen Düsseldorf antre-
ten. Düsseldorf ist ein schwieri-
ger Gegner, der unterbewertet
im unteren Viertel der Tabelle
sein Dasein fristet. Im letzten
Wettkampf gegen den BSV Buer
Bülse konnten alle fünf Schüt-
zen die magischen 390 Ringe
überbieten. Mit Jessica Mager
haben die Düsseldorfer die zur-
zeit beste Schützin der Nord-
Liga mit einem sagenhaften
Schnitt von 397 Ringen im Ka-
der. ObNordstemmen am Sams-
tag mit der Polin Sylwia Bogacka
antritt, ist offen. Mit Natascha
Vollmer, Anja Korf und Kirsten
Möller stellt Nordstemmen drei

weitere Schützinnen mit einem
Ringschnitt von über 390 Rin-
gen an den Start. David Kroll ist
in der laufenden Saison auch im-
mer für eine Überraschung gut.
396 Ringe sind möglich.

Elsen begegnet den beiden
Liga-Teams am Sonntag mit der
mannschaftlichen Ausgeglichen-
heit und der Erfahrung aus vie-
len Wettkämpfen.

Sicherlich werden die Fans,
dieerneut inüppiger Anzahl mit-
reisen werden, gegenüber der
lautstarken Konkurrenz erneut
ein Wörtchen mit zu reden ha-
ben. Es wird also einmal mehr
hoch spannend. Vor den Liga-
wettkämpfen am Samstag findet
zum dritten Mal der „Bit Cup“
statt. Hier können sich weit über
80 gemeldete Schützen aus ganz
Nordrheion-Westfalen auf ei-
ner elektronischen Schießan-
lage unter Liga-Bedingungen
messen. Es winken attraktive
Preise. Allein elf Teilnehmer
vom SSV Elsen werden in
Hamm antreten.

¥ Salzkotten. Alle Jahre wieder. Auch die
jüngste Auflage der Salzkottener Stadtmeis-
terschaften für Alt-Herren-Fußballer bot in
der Hederauen-Halle Budenzauber pur.
Der ausrichtende VfB Salzkotten konnte die
Mannschaften aller Ortsteile, mit Aus-
nahme des TuS Mantinghausen (entschul-

digt abgemeldet), begrüßen. Nach spannen-
den Gruppen- und Vorrundenspielen setz-
ten sich die Teams des SC RW Verne, SC
Scharmede, SV Upsprunge und des gastge-
benden VfB für die Endrunde durch. Im Fi-
nale trafen dann auch die spielstärksten Ver-
tretungen des SC Scharmede und des SC

RW Verne aufeinander. Nach packenden 15
Minuten Spielzeit gewann schließlich die et-
was glücklichere Mannschaft aus Schar-
mede mit 1:0. Der SV Upsprunge wurde
Dritter, der VfB Vierter. Im nächsten Jahr
wird der SC Scharmede die Stadthallenmeis-
terschaft also ausrichten.

¥ Paderborn. Wenig Erfreuli-
ches gibt es aus der Poolbillard-
Verbandsliga aus regionaler
Sicht zu vermelden. Hier muss-
ten sich die dritte und vierte
Mannschaft des Vereins der
Poolspieler (VdP) Paderborn je-
weils ihren Kontrahenten ge-
schlagen geben.

Die Dritte verlor zu Hause ge-
gen die zweite Garnitur aus Her-
ford in den Einzel-Begegnungen
zwar knapp, am Ende aber deut-

lich mit 4:1. Schlechter lief es für
Vierte. Daskomplette Kollektiv
konnte in Minden keinerlei Ak-
zente setzen und verlor die Ein-
zel-Begegnungen im 9-Ball,
8-Ball sowie im 14+1 endlos .

Am Ende gewannen die Min-
dener hochverdient mit 10:2.
Die dritte Mannschaft belegt
jetzt Rang zwei und die vierte,
die immer noch auf den ersten
Punkt wartet, bildet in der Ver-
bandsliga das Schlusslicht.

¥ Bad Wünnenberg. Die zweite
Ehrungsveranstaltung des
FLVW-Kreises Büren findet
statt am kommenden Montag
im Gasthof Bonefeld in Bad
Wünnenberg statt. Beginn der
Veranstaltung ist um 19 Uhr.
Eingeladen sind alle Vereine des
Sportkreises Büren. Im Rahmen
dieser Ehrungsveranstaltung
werden insgesamt 16 weibliche
und männliche Kandidaten für
ihr ehrenamtliches Engagement

und ihren besonderen Einsatz
für den Sport in ihren Vereinen
ausgezeichnet. Gleichzeitig fin-
det ein Vortrag zum Thema
„Vereinsstrukturen im Wandel“
statt. Als Referent konnte der
Vereinsehrenamtsbeauftragte
des SuS Hiltrup, Heinz Wass-
mann, gewonnen werden. Wass-
mann ist ein Mann aus der Pra-
xis, er ist gleichzeitig Mitglied in
der Kommission Ehrenamt des
FLVW.

ElsenzieltaufsEtappenziel
SCHIESS-SPORT: Hamm ist Schauplatz der vorzeitigen Final-Qualifikationschance

¥ Kreis Paderborn. Obwohl
nicht sonderlich gut besucht,
bot auch das Bezirkspokaltur-
nier der Judoka ab der Alters-
klasse U17 so jetzt erneut so ei-
nige Höhepunkte. Einer davon
war sicherlich, dass alle fünf Po-
kale im Kreis Paderborn blie-
ben, der sich somit nicht nur bei
den Jungen, sondern auch bei
den Älteren als die Nr. 1 in OWL
bewiesen hat. Drei Pokale er-
kämpften die Judoka des Aus-
richters TV 1875 Paderborn, je
einer ging nach Schloß Neuhaus
und Delbrück.

Die TV-Frauen sicherten sich
Edelmetall Nr. 1 durch Julia Nie-
meyer, die Zweite wurde. Die
dritten Plätze von Sabrina Bob-
bert, Daniela Glahn und Mela-
nie Kemper waren ebenfalls
kaum gefährdet. Bobbert ge-
wann zwei Kämpfe durch Halte-

griffe. Auch der U-20-Pokal bei
den Männern ging an den TV.
Christian Bentler und Michael
Leer wurden mit mehreren Sie-
gen Dritte. Sogar Erste wurden
jeweils Jan Prößdorf und Timo
Peschka. Prößdorf war drei Mal
mit Ippon siegreich, Peschka
zwei Mal. Pokal Nr. 3 war der
Männerpokal. Alle vier TV-
Kämpfer kamen aufs Trepp-
chen. Thomas Gerling wurde
mit zwei Siegen Dritter. Jeweils
Zweite wurden Manuel Budde
und Matthias Möller. Budde
hatte seinen Gegner erfolgreich
gekontert und Möller gewann
zwei Mal durch Wurftechniken.
Seine gute Form bestätigte Ale-
xander Schmitz, dem drei Siege
durch Wurftechniken gelangen.
Darüber hinaus warf er den ehe-
maligen Neuhäuser Waldemar
Straumberger in einem spannen-

den Finale im Golden Score mit
Harai-goshi. Ohne Pokal blie-
ben die TV-U-17-Kämpfer, die
aber trotzdem Platzierungen auf
dem Podium erreichten. Fleur
Rulle wurde Dritte, Vanessa Ca-
sey Zweite und Dominik Brett
Erster. Brett gelangen mit vier Ip-
pons die meisten Siege eines TV-
Kämpfers.Für die Judoka des JC
Schloß Neuhaus hatte das Tur-
nier eine Überraschung zu bie-
ten: Eigentlich sollten die U17er
in der ersten Phase der Vorberei-
tung auf diebevorstehende Meis-
terschafstrunde im Januar und
Februar einige neue Techniken
für den Ernstfall proben. Dies ge-
lang bravourös. Nebenbei
sprang auch der Pokalgewinn
für die U17 (m) heraus. Beson-
ders angetan war Trainer Mirko
Müller zuletzt von Ruslan Iduev
und Sebastian Brauner. Ruslan

entschied zwei seiner Kämpfe
überlegen mit etlichen Wertun-
gen für sich. Sebastian punktete
drei mal. Sehenswert war vor al-
lem sein Uchi-mata-Gaeshi im
kleinen Finale.

Trotz kleinerer Verletzungen
trat auch Timur Misaew an.
Trotz Handicaps setzte er sich
drei Mal durch und erkämpfte
als einziger Neuhäuser Gold.
Das blieb Janars Kikajew ver-
wehrt, da er nach einer starken
Leistung im Finale unnötig
patzte. Die jüngsten der U17 bo-
ten sehenswerte und siegreiche
Kämpfe, an deren Ende Oliver
Zweiter vor Tobias wurde. Nach
langer Verletzungspause suchte
Simon Voß wieder sein Glück
auf den Matten - und fand es. In
seinem ersten U-20-Jahr über-
rumpelte er Christian Bentler
mit einem Fußfeger, einer

schwierig anzusetzende Tech-
nik, und wurde .

Den U-17-Mädels des 1. Del-
brücker JC reichte ein erster
Platz von Marit Haferkamp, die
sich drei Mal vorzeitig durch-
setzte, sowie ein vierter Platz
von Mirijam Schwede zum Po-
kalgewinn. Vitali Burgard, Do-
minik Schulte und Fabian
Schwede waren trotz manchen
Punktgewinns weniger erfolg-
reich, sie zählen allerdings auch
zu den jüngsten der Altersklasse.

Nach längerer Abstinenz vom
deutschen Judo aufgrund eines
mehrmonatigen Frankreichauf-
enthaltes konnte sich Lea Le-
schervom SCGrün-Weiß Pader-
born in ihrem einzigen Kampf
gut behaupten. Sie gewann
durcheinen sauberen Sasae-Tsu-
rikomi-Ashi und belegte den ers-
ten Platz.

ScharmedestelltdenSälzerHallen-Krösus

Kreisvertreterhabennichtszuverschenken
JUDO: Beim Bezirks-Pokalturnier 2007 bleiben alle fünf Titel im Bereich Paderborn / Drei Trophäen an den TV 1875

¥ Paderborn. Schon zum drit-
ten Mal richtete der TV 1875 Pa-
derborn den bundesweit offe-
nen Pader Fighting Cup im Ju-
Jutsu für den Nordrhein Westfä-
lischen Verband aus. In diesem
Jahr konnten die Paderborner
Ausrichter ihren größten Erfolg
verzeichnen, da mehr als 90
Kämpfer an den Start gingen.
Der Ju-Jutsu-Wettkampf bein-
haltet das System Fighting und
Duo, bei dem Kämpfer aus Hes-
sen, Niedersachsen und ganz
NRW all das abrufen müssen,
wofür sie wochen- oder monate-
lang trainiert haben.

Nach der Waage wurden die
Kämpfe auf zwei Matten ausge-
tragen. Beeindruckend, dass bei
so vielen Kämpfern keine größe-
ren Verletzungen passierten
und die Sanitäter vom Malteser

Hilfswerk so gut wie arbeitslos
waren.

Bei einem so stark gewachse-
nen Turnier ließen es sich auch
Größen des Ju-Jutsu-Sports wie
Werner Dermann (ehemaliger
Verbandspräsident)und Uli Mu-
chow(Bundestrainer) nicht neh-
men, als Kampfrichter persön-
lich auf der Matte oder als Coach
ihrer Athleten vor Ort zu sein.
Wenn Vereinstrainer Markus
Buthe nicht auch als Kampfrich-
ter auf der Matte stand, coachte
er seine Schützlinge vom TV,
dich sich erfolgreich, auch gegen
erfahrene Kämpfer, geschlagen
haben.

Bastian Schmidt erreichte in
der Gewichtsklasse -94kg den 2.
Platz, Peter Joch den 4. und Falk
Harnisch in der Gewichtsklasse
-69kg den 2.Rang.

Schießt für Elsen scharf: Nadine
Schüller.  FOTOS (2): SSV ELSEN

Ehrgeizig: Auch Daniel Butter-
weck will’s jetzt in Hamm wissen.

Der aktuelle Gau-Vorstand: (v. l.) Schriftwartin Christa Wissing, Ju-
gendwart Manuel Dübeler, Oberturnwartin Anja Dittrich, Frauen-
wartin Ingrid Deimel, Kassenwartin Marie-Luise Baumhögger, Gau-
vorsitzende Ingrid Knetsch, 2. Vorsitzender Alfons Menke und Karin
Schmidt vom ausrichtenden Verein TV 1875 Paderborn, die den Aus-
sprachetag koordiniert hat. FOTO: TV PADERBORN

Fußball: Hallen-Kreismeisterschaft
Mit der Vorrunde der E- Junioren be-
ginnen für den Sportkreis Büren in
der Turnhalle Steinhausen die Fuß-
ball-Hallen-Kreismeisterschaften
anno 2007 mit 25 gemeldeten Verei-
nen . Am Samstag von 14 bis 16.30
Uhr und am Sonntag von 10.30
bis16.30 Uhr werden in Gruppenspie-
len die zehn Teilnehmer für die am 6.
Januar ebenfalls in Steinhausen statt-
findende Endrunde gefunden. Titel-
verteidiger ist der gastgebende SV
Steinhausen.

Fußball: SC Grün-Weiß zieht vor
Die Fußball-A-Kreisligisten SC
Grün-Weiß Paderborn und der SC
Borchen II haben sich darauf geei-
nigt, das für Sonntag, den 16. Dezem-
ber angesetzte Meisterschaftsspiel
auf Samstag, 15.Dezember, vorzuver-
legen. Der Anstoß erfolgt um 14.15
Uhr auf dem Rasenplatz im Inselbad-
stadion.

Turnen: TuRa sucht Klubmeister
Am kommenden Samstag werden
die Vereinsmeisterschaften der Turn-
abteilung der TuRa Elsen ausgetra-
gen. Wie bereits in den vergangenen
sieben Jahren wird diese Veranstal-
tung durchgeführt, um die besten
Turnerinnen und Turner in den ver-
schiedenen Altersstufen zu finden.
Austragungsort ist die Zweifach-
Sporthalle der Gesamtschule am
Schlengerbusch in Elsen. Um 13.50
Uhr beginnt das riegenweise Eintur-
nen an den Geräten. Gegen 15 Uhr ist
Wettkampfbeginn und damitder offi-
zielle Start der Veranstaltung. Es wer-
den etwa 100 Teilnehmer erwartet,
die um 18 Uhr ihre Urkunden bei der
Siegerehrung in Empfang nehmen
wollen.

Tennis: TuS-Vereinsmeister geehrt
Im Rahmen eines gemütlichen Bei-
sammenseins zum Abschluss der
Sommersaison ehrte die Tennisabtei-
lung des TuS Bad Wünnenberg seine
Jugend-Vereinsmeister. Die Vereins-
meisterschaften wurden in drei Klas-
sen ausgespielt. Die Anfänger, die in
diesem Sommer erst das Tennisspie-
len begonnen haben, zeigten bei ver-
schiedenen Aufgaben rund ums Ten-
nis ihr Können. Dabei gewann An-
nika Schmidt vor Moritz Hillebrand
und Sahra Veith. Bei den Jungen
setzte sich Robin Liebing in einem
spannenden Finale gegen Andre Wil-
leke durch. Den dritten Platz sicherte
sich Marius Lesen. Bei den Mädchen
oder Damen B gewann Svenja Borg-
hoff vor Lara Scholand und Catha-
rina Holtkam.

Fußball: Bleiwäsche kontra Alme
Zuletzt hatte die SG Madfeld/Bleiwä-
sche aufgrund der schlechten Platz-
verhältnisse spielfrei. Am kommen-
den Sonntag empfängt der Fußball-
Kreisligist den Ortsnachbarn BV 23
Alme. Anstoß ist um 14.15 Uhr.

Tischtennis: Lucks führt Tudorfer
Nach jahrelangem Dornröschen-
schlaf ist die alte Ping-Pong-Bastion
des TSV Tudorf wieder zu neuem Le-
ben erwacht. Dirk Lucks hat als neuer
Abteilungschef den Sport an der grü-
nen Platte in Tudorf wieder zu neuer
Beliebheit geführt. Seit einigen Wo-
chen treffen sich mit zunehmender
Begeisterung jeden Freitagabend ab
18 Uhr Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene zum Tischtennis in der Nie-
derntudorfer Turnhalle. Noch in die-
sem Winter sind erste offene Tudor-
fer Tischtennis-Dorfmeisterschaften
geplant, mit dem Ziel, vor allem noch
mehr erwachsene Akteute an die
Platte zu bringen. „Dann können wir
im nächsten Jahr vielleicht schon
erste Teams für offizielle Wett-
kämpfe melden“, zeigt sich Dirk
Lucks optimistisch. Nach der Trai-
ningsbegeisterung zu urteilen, steht
der Weiterentwicklungdes traditions-
reichen TSV-Sprosses nichts mehr
im Weg. Informationen für Interes-
sierte gibt es bei Dirk Lucks unter der
Rufnummer(052 58) 975824 oder di-
rekt beim offenen Tischtennis-Trai-
ning jeden Freitag ab 18 Uhr in der
Niederntudorfer Turnhalle.

¥ Paderborn (HA). Am kom-
menden Sonntag beenden die
Paderborner Leichtathleten ihre
herbstliche Wettkampf-Pause.
Im Ahorn-Sportpark an der
Alme findet das Volksbank-Hal-
len-Meeting für Schüler und
B-Jugendliche statt. Um 10.30
Uhr fällt auf der 60-m-Sprint-
bahn der erste Startschuss. Bis
16 Uhr wechseln sich zahlreiche
spannende Entscheidungen ab.
Darunter sind Läufe auf der
200-m-Rundbahn ebenso wie
technische Disziplinen im
Sprungbereich sowie das Kugel-
stoßen.

Der veranstaltende LC Pader-
born erwartet wieder mehrere
hundertTeilnehmer aus demna-
hen und weiteren Umland. Wie
in den Vorjahren hat die Volks-
bank Paderborn-Höxter-Det-
mold auch jetzt wieder einen
Preis für den Verein ausgelobt,

der die weiteste Anreise nach Pa-
derborn auf sich genommen
hat.

Auch der LC Paderborn
schickt seine Athleten an den
Start. Dabei geht es für den
leichtathletischen Nachwuchs
um eine erste Standortbestim-
mung nach der mehrmonatigen
Aufbauphase.

Der Eintritt zu der Veranstal-
tung ist frei;Zuschauer sindherz-
lich willkommen.

Im Rahmen der Aufbauarbei-
ten für den Wettkampf sind die
Ballspielflächen in der Halle des
Ahorn-Sportparks ab dem spä-
ten Samstagnachmittag ge-
sperrt; am Sonntag gilt die Sper-
rung ganztägig. Der Squashbe-
reich ist von der Sperrung nicht
betroffen.Einen genauen Zeit-
plan für den Wettkampf gibt es
im Internet unter www.lcpader-
born.de

Verbandsligistenpatzen
POOLBILLARD: Beide VdP-Teams nicht im Bilde

Wassmann ist Gastredner
FLVW-KREIS BÜREN: Ehrungen in Wünnenberg

¥ Paderborn. Vorausblick und
Vergangenheitsbewältigung. In
das neue Sport- und Begeg-
nungszentrum des TV 1875 Pa-
derborn im Goldgrund hatte der
Ostwestfälische Turngau seine
Mitgliedsvereine eingeladen um
das beinahe abgelaufene Turn-
jahr Revue passieren zu lassen
und die Weichen für das neue
Jahr zu stellen.

Die Vorsitzende des Turn-
gaues, Ingrid Knetsch, freute
sich über die gute Beteiligung
und konnte rückblickend auf
zahlreiche gut verlaufene Veran-
staltungen, Wettkämpfe und
Lehrgänge im jetzt fast beende-
ten Kalenderjahr verweisen.
Zwar gab es auch einige Kritik-
punkte, jedoch ist man von allen
Seiten bemüht, Verbesserungen
vorzunehmen, wo dies Notwen-
dig erscheint. Sehr zur Freude
der Vorsitzenden hat auch ge-
rade wieder eine Übungsleiter-
ausbildung begonnen, die erst-
mals unter Leitung der neuen
Oberturnwartin Anja Dittrich
durchgeführt wird. Gute Unter-
stützung findet sie bei den Fach-
warten, die sich bereitwillig in
die Ausbildungsarbeit einbin-
den lassen.

Etwas schwierig gestaltete
sich die Terminplanung für das
kommende Jahr. Die nächste
große Veranstaltung, der Gau-
turntag, findet ebenfalls im

Goldgrund statt und zwar am 8.
März. Für den Gauwandertag
konnte der TV Jahn Bad Lipp-
springe gewonnen werden. Er
lädt am 30. August zur Wande-
rung durch die Bad Lippsprin-
ger Flur ein. Offen bleiben zu-
nächstdie Termine und Ausrich-
ter für den Gauwanderpokal,
den nächsten Gau-Aussprache-
tag, die Schülermannschafts-
wettkämpfe und die Gaukunst-
turnmeisterschaften. Hier soll
im kleinen Kreis der Fachwarte
nach Lösungen gesucht werden.
Fest stehen dagegen die Termine
der Gauliga. Sie finden jeweils in
der Andreas-Winter-Turnhalle
statt und zwar am 5. April, 27.
April und am 14. Juni. In den
Osterferien können sich junge
Turnerinnen und Turner wie-
der zu Gruppenhelfern ausbil-
den lassen. Der Lehrgang findet
in Delbrück statt. Das beliebte
Gauforum am 3. Oktober, mit
externen Referenten, wird zur
Übungsleiterfortbildung auch
wieder angeboten. Ein sportli-
cher Höhepunkt im kommen-
den Jahr wird sicherlich das Lan-
desturnfest im Mai in Gütersloh
sein. Erstmals richten der westfä-
lische und der rheinische Tur-
nerbund ein Landesturnfest ge-
meinsam aus. Ein Indiz dafür,
wie ernst es den Verantwortli-
chen mit einer Verschmelzung
der beiden Verbände ist.

Bundestrainer zuBesuch
JU JUTSU: Pader Fighting Cup beim TV 1875

K U R Z
N O T I E R T

Pokaljäger: Die siegreichen Oldies aus Scharmede mit (hinten v. l.) Manfred Nowak, Markus Reller, Rainer Eikel, Detlef Bentler, Hans Gansel,
Ludger Klocke und Reinhard Schlenger . Vorn der unterlegene Finalpartner SC Rot-Weiß Verne. FOTO: SC SCHARMEDE

DringendFreiwilligegesucht
TURNEN: OWT hat Probleme bei Termin-Vergabe

Hallen-Meetingmit
Hundertschaften

LEICHTATHLETIK: LC am Sonntag der Gastgeber
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